
ASIEN: INDIEN

INDIEN - LADAKH - FASZINIERENDE KULTUR-
LANDSCHAFTEN
> Begegnungen mit Frauen vor Ort – begleitet von einer ladakhischen Frau als Guide
> Unterkünfte mit Charakter: Heritage Homes, Homestays, Lodges
> Wandern durch fruchtbare Dörfer, Schluchten, Terrassenfelder und Oasenlandschaften
> Zeit mit Nonnen (Nunnery-Besuche, Lunch & Austausch)
> Nubra-Tal mit Sanddünen und Oasendörfern
> Radtour durch das Tia village
> Kulturabend mit den Dorffrauen von Kyagar
> Kochen & Mittagessen in Tar – einem abgelegenen Dorf ohne Straßenanbindung
> Besuch bei einer tibetischen Medizinfrau
> Wichtigste tibetische Klöster – Thiksey & Alchi
> Kamelritt in der Wüste (optional)
> Frauenhandwerk kennenlernen
> Schönste Oasendörfer & Sanddünen
> Rikschatour durch Old-Delhi

Ladakh liegt im äußersten Norden Indiens – politisch ein Unionsterritorium, geografisch eher
„Tibet mit indischem Pass“. Zwischen Himalaya und Karakorum treffen hier Hochgebirgswüste,
grüne Oasen-Täler und lebendiger tibetischer Buddhismus aufeinander. Und ja: Das Ganze spielt
sich auf etwa 3.500 m Höhe ab – das klingt dramatischer, als es bei guter Akklimatisation
meistens ist.

Nicht nur Ladakhs unglaubliche Naturschönheit mit den schneebedeckten Bergketten des
Himalaya und des Karakorum, den Seen in allen Blautönen, die weiße Wüste mit den
dazwischenliegenden grünen Tälern und Oasen des magischen Sham-Tals ist überwältigend. 

Frauenleben in Ladakhs abgelegenen Dörfern  
Tiefe Begegnungen und Austausch mit den einheimischen Frauen sind das Herzstück der Reise,
ausgesucht und ausgewählt von der Inderin Sheetal, die mit ihrem eigenen Frauenreise-
Unternehmen Rainbow-Journeys daran interessiert ist, lokale Frauen sprechen und an ihrem Alltag

Veranstalter dieser Reise:
Womenfairtravel GmbH
Crellestr. 19/20
10827 Berlin
030 2000520 30
030 2000520 79
info@womenfairtravel.com
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teilhaben zu lassen und durch gemeinsame Aktivitäten unvergessliche Erlebnisse zu bieten, die
mit einem besseren Verständnis und großer Wertschätzung der traditionellen Kultur Ladakhs und
den Menschen einhergehen. 

Ihr wandert zu einsam gelegenen Dörfern, kocht zusammen mit Bäuerinnen, besucht ein kleines
Nonnenkloster in spektakulärer Lage und speist mit den Nonnen, und lernt eine praktizierende
tibetische Medizinfrau kennen. Überall werdet Ihr unterschiedliche Frauen treffen und Euch
austauschen. 

Du hast am meisten Freude an der Reise, wenn Du:

Ladakh aktiv erleben möchtest, zu Fuß, aber ohne Trekking-Intensivprogramm
Freude an moderaten Wanderungen hast und schon öfter in den Bergen unterwegs warst
trittsicher und schwindelfrei bist
Bewußtsein mitbringst, dass Akklimatisierung in den Höhenlagen dazugehört und du dich nicht
überforderst
bereit bist Dich auf "Indien-Logistik" einzulassen
Flexibilität, Offenheit, Humor und etwas Abenteurgeist mitbringst

Sheetals eigene Worte über Ladakh und das Reisen in der Höhe:
"Willkommen in einer der eindrucksvollsten Landschaften der Welt.
Ladakh ist für viele eine Reise, die man einmal im Leben macht – wegen seiner Kultur, der Weite
und der besonderen Landschaft. Leh liegt auf rund 3.500 m Höhe, deshalb ist eine gute
Akklimatisation von Anfang an wichtig. In den ersten Tagen nach der Ankunft gehen wir es
bewusst ruhig an, vermeiden Anstrengung und unternehmen nur leichte Spaziergänge, etwa
durch den Markt und die Umgebung. So kann sich der Körper schrittweise an die Höhe anpassen.
Die Gruppe bewegt sich und übernachtet während der ersten zehn Tage überwiegend auf Höhen
zwischen 3.000 und 3.500 m. Erst danach fahren wir über den Khardung La. Der Pass liegt auf
5.380 m, wir halten uns dort jedoch nur kurz auf. Das Risiko für Höhenprobleme steigt vor allem
dann, wenn man sich mehrere Stunden in dieser Höhe aufhält.
Aus Sicherheitsgründen führen wir auf unseren Reisen in Ladakh stets Sauerstoff und ein
Pulsoximeter mit. Wir empfehlen allen Reisenden, vorab ärztlich abzuklären, ob die Mitnahme von
Acetazolamid (z. B. Diamox) als vorbeugende Maßnahme sinnvoll ist."

Abenteuerlust, Luxus der Einfachheit und Wanderniveau  
Es ist ein leichtes bis moderates Trekking durch das Indus Valley und bei guter Gesundheit sollte
keine Wanderin mit unserem achtsam konzipierten Programm Probleme mit der Länge, Dauer und
der Höhe haben. Es ist daher unbedingt ratsam, vor der Reise für eine gute Kondition zu sorgen
und das Immunsystem zu stärken, damit die Akklimatisierung gut klappt und die Reise entspannt
und fit genossen werden kann. 

Ladakh verfügt über keine große touristische Infrastruktur. Ihr müsst Abenteuerinnengeist,
Flexibilität und Offenheit mit Euch bringen, um dieses Land in seinem Luxus der Einfachheit und
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grandiosen Naturschönheit zu erleben. Es wird alle Eure Sinne bereichern. 

Unterkünfte mit Charme und Flair  
Während des Trekkings im Indus Valley werdet Ihr in unterschiedlichen Unterkünften
übernachten, je nach Lage und Möglichkeiten. Wir haben sehr schöne Unterkünfte mit Flair und
größtmöglichem Komfort ausgewählt. Sie reichen von dörflichen Homestays mit eigenem Bad,
traditionellen, teilweise denkmalgeschützten Ladaki homes sowie luxuriöseren Lodges. 

Die ausgewählten Unterkünfte liegen im höheren Preissegment. Da es kaum Einzelreisende in
dieser bizarren Region gibt, verfügen die Unterkünfte auch nur über Doppelzimmer, die auf
Wunsch zur Alleinnutzung frei gegeben werden, allerdings nur mit hohem Zuschlag. Sich ein DZ
zu teilen, empfiehlt sich.

REISEDETAILS
1. Reisetag: 1. Tag: Abflug nach Delhi 

Abflug nach Dehli. Wir sind gerne bei der Flugbuchung behilflich.

2. Reisetag: 2. Tag: Ankunft in Delhi 

Am Vormittag landen wir in Delhi und werden am Flughafen empfangen. Nach dem Transfer ins
Hotel nehmen wir uns Zeit zum Ankommen. Wer mag, unternimmt am Nachmittag einen ersten
Spaziergang durch Neu-Delhi. Gemeinsames Abendessen.
Unterkunft: Colonel's Retreat in Neu Dehli
Verpflegung: - / - / A
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3. Reisetag: 3. Tag: Delhi – Leh | Ankommen in der Höhe 

Am Morgen fliegen wir nach Leh, der Hauptstadt Ladakhs, spektakulär eingebettet zwischen
Himalaya und Karakorum. Auf etwa 3.500 m Höhe angekommen, gehen wir den Tag ganz
bewusst ruhig an: viel trinken, langsam bewegen, ankommen, akklimatisieren
Am frühen Abend unternehmen wir einen ersten kurzen Spaziergang Richtung Leh-Palast und
essen in einem lokalen Restaurant.
Übernachtung: Sera Courtyard / Rabsal House in Leh
Verpflegung: (F / M / A)
Flugdauer: 1 hr                                               

4. Reisetag: 4. Tag: Leh | Marktleben, Klöster & erste Wanderung 

Wir besuchen das zentrale Kloster Gonpa Soma, schlendern über den Markt von Leh, auf dem
vor allem Frauen ihr Gemüse verkaufen, und kommen am historischen Polo-Feld vorbei, auf dem
schon lang vor den Briten Polo gespielt wurde.
Nach einer Pause fahren wir hinauf zum Tsemo-Kloster. Von hier wandern wir durch grüne Wiesen,
vorbei an traditionellen Häusern und kleinen Gärten, bis zum ruhig gelegenen Samkhar-Kloster.

Zum Abschluss erreichen wir die Shanti Stupa mit weitem Blick über Leh und das Indus Tal.
Unterkunft: Seras Courtyard /Rabsal House
Verpflegung: F / M / A
Wanderung: 3-4 km                                         

5. Reisetag: 5. Tag: Leh – Nimmu | Dorfleben & Buttertee 

Wir fahren nach Nimmu, einem kleinen Dorf am Zusammenfluss von Indus und Zanskar. Wir
übernachten in einem traditionellen, ökologisch geführten Haus.
Optional können wir – je nach Lust und Wetter – an einer Rafting-Tour auf dem Indus teilnehmen
river (Schwierigkeitsgrad: II & III rapids). .
Am Abend spazieren wir durchs Dorf, besuchen eine Familie und trinken gemeinsam Buttertee.

Unterkunft: Nimmu House
Verpflegung: F / - / A                     
Wanderung: 4 km                                   
Fahrtstrecke: 37 km
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6. Reisetag: 6. Tag: Nimmu – Phyang | Wanderung durch Kulturlandschaft 

Nach kurzer Fahrt beginnen wir unsere Wanderung durch einfache Dörfer und grüne
Terrassenfelder. Wir beobachten Bäuerinnen und Bauern bei der Feldarbeit und folgen einem
schmalen Gletscherfluss bis nach Phyang.
Picknick im Schatten des Klosters, anschließend Besuch des Phyang-Klosters. Am Abend kehren
wir nach Nimmu zurück.

Unterkunft: Nimmu House
Verpflegung: F / M (Picknick) / A               
Wanderung: 8-9 km                                                            
Fahrtstrecke: 19 + 21 km

7. Reisetag: 7. Tag: Likir – Yangthang – Rizdong – Hemis Shukpachan 

Wir besuchen das Kloster Likir, bekannt für seine Wandmalereien und die große Buddha-Statue.
Anschließend beginnt unsere Wanderung über den Chagatse La Pass (3.630 m).
Nach einem Picknick in einem abgelegenen Dorf wandern wir weiter durch die Saspotse-Schlucht
und erreichen Yangthang, den Endppunkt unserer heutigen Wanderung.
Weiter geht es mit dem Auto zum Rizdong-Kloster, wo wir Buttertee bei den Nonnen in der
Klosterküche trinken und mit den Frauen ins Gespräch kommen.
Über Aprikosen- und Apfelhaine gelangen wir schließlich nach Hemis Shukpachan, einem der
schönsten Dörfer Ladakhs.

Unterkunft: Homestay
Verpflegung: F / M (Picknick) / A              
Wanderung: 10 km                                                            
Fahrtstrecke: 22 km

8. Reisetag: 8. Tag: Hemis Shukpachan – Temisgam 

Wir starten früh zu unserer Wanderung nach Temisgam. Der Weg ist teilweise direkt in den Fels
geschlagen und führt über einen Pass auf rund 3.720 m. Oben hissen wir Gebetsfahnen, bevor wir
ins Tal absteigen.
Picknick unter Aprikosenbäumen, danach weiter zum Homestay in Temisgam.

Unterkunft: Namra Homestay
Verpflegung: F / M (Picknick) / A             
Wanderung: 11 km                                                            
Fahrtstrecke: 40 km 
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9. Reisetag: 9. Tag: Temisgam | Frauenalltag & Radtour 

Dieser Tag gehört ganz den Frauen von Temisgam. Wir verbringen Zeit mit den Dorffrauen, helfen
bei der Feldarbeit, kochen gemeinsam, tanzen, singen und kommen ins Gespräch.
Am Nachmittag erkunden wir per Mountainbike das benachbarte Dorf Tia, besichtigen die Ruinen
eines alten Forts und besuchen ein Frauenkloster.

Unterkunft: Namra Homestay
Verpflegung: F / M (Picknick) / A                                
Radstrecke: 2x 4 km  

10. Reisetag: 10. Tag: Temisgam – Tar – Alchi – Leh 

Nach kurzer Fahrt starten wir unsere Wanderung in eine als heilig verehrte Schlucht, die uns ins
abgeschiedene Dorf Tar führt. Tar ist nicht an das Straßennetz angeschlossen; der Alltag folgt
hier noch weitgehend alten Traditionen.
Wir kochen und essen mit einer Familie und lassen die besondere Stille dieses Ortes auf uns
wirken.
Am Nachmittag Rückfahrt, unterwegs Besuch der Alchi-Tempel aus dem 11. Jahrhundert,
anschließend weiter nach Leh.
Unterkunft: Sera Courtyard /Rabsal House
Verpflegung: F / M / A
Wanderung: 6 km                                                              
Fahrtstrecke: 90 km  

11. Reisetag: 11. Tag: Leh – Khardung La – Khardong – Kyagar 

Wir fahren über den Khardung La (5.380 m). Wir halten uns hier nur kurz auf und fahren zügig
wieder ab.
Von North Pullu steigen wir – je nach Wetter und Akklimatisation – auf einem geeigneten Weg
ins Tal nach Khardong ab. Anschließend Fahrt nach Kyagar im Nubra-Tal.
Unsere Unterkunft ist ein gemeinschaftlich betriebenes, nachhaltiges Hotel auf der ehemaligen
Seidenstraße.

Unterkunft: Osay Khar
Verpflegung: F / M / A                   
Wanderung: 6-7 km                                            
Fahrtstrecke: 115 km
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12. Reisetag: 12. Tag: Kyagar – Sumoor | Begegnungen & Kulturabend 

Wir besuchen eine Amchi, eine tibetische Medizinfrau, und erfahren mehr über ihre Arbeit. Wer
möchte, kann eine persönliche Konsultation wahrnehmen.

Anschließend wandern wir nach Hunder zu den Sanddünen und begegnen den zweihöckrigen
Bactrian-Kamelen, Relikte der alten Seidenstraße.
Rückfahrt nach Kygar.

Am Abend erwartet uns in Kyagar ein Lagerfeuer und ein kleines Kulturprogramm, vorbereitet von
den Frauen des Dorfes.
Unterkunft: Osay Khar 
Verpflegung: F / M (Picknick) / A             
Wanderung: 4-5 km
Fahrtstrecke: 32 +35km

13. Reisetag: 13. Tag: Kyagar – Stok | Frauengruppe & Palast 

Wir fahren zurück Richtung Leh in das nahegelegene Dorf Stok.
Unterwegs in Leh treffen wir Vertreterinnen der Women Alliance of Ladakh . Bei Tee kommen
wir mit ihnen ins Gespräch und erhalten Einblicke in ihre Arbeit und die Situation von Frauen in
der Region.
In Leh angekommen, besuchen wir den Stok-Palast, der bis heute von der königlichen Familie
bewohnt wird. Im Museum sehen wir Schmuck, Gewänder und Thangkas.

Unterkunft: Highland Heritage 
Verpflegung: F / - / A                  
Fahrtstrecke: 152 km    

14. Reisetag: 14. Tag: Thiksey – Nyerma | Klöster & Abschied 

Wir besuchen das eindrucksvolle Thiksey-Kloster, das größte in Zentral-Ladakh. Es liegt
eindrucksvoll und mächtig auf einer Bergspitze und verblüfft durch seine Ähnlichkeit mit dem
Potala Palaca in Lhasa (Tibet). Von dort wandern wir zum Nonnenkloster Nyerma, essen
gemeinsam mit den Nonnen und erfahren mehr über ihren Alltag.
Am Abend essen wir in einem rund 200 Jahre alten, denkmalgeschützten Dorfhaus – ein ruhiger,
würdiger Abschluss unserer Zeit in Ladakh.
Unterkunft: Highland Heritage
Verpflegung: F / M / A     
Wanderung: 3 km                                                 
Fahrtstrecke: 25 km 
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15. Reisetag: 15. Tag: Leh – Delhi | Old Delhi 

Rückflug nach Delhi. Am Nachmittag erkunden wir Old Delhi: Jama Masjid, Rikschafahrt durch
Chandni Chowk und Besuch des historischen Haveli Lala Chunnamal (1848) mit Tee und
Geschichten der Familie.
Gemeinsames Gala-Dinner.
Unterkunft: Colonel's Retreat
Verpflegung: F / - / A                    
Flugdauer: 1 h

16. Reisetag: 16. Tag: Rückflug 

Transfer zum internationalen Flughafen und Rückflug.

TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

04.09.2026 19.09.2026 ✔ 3.680 €

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗

LEISTUNGEN
> Transport: Flughafentransfer in Tempo Traveller bei Ankunft und Abflug in Delhi, Sightseeing

in Tempo Traveller und alle Fahrten in Ladakh während der Tour in SUV’s ohne Klimaanlage
> 100% Atmosfair-Flugkompensation
> 2 Flaschen Mineralwasser/Tag während der Autofahrten/ Sightseeing. Wasser während des

Trekkings (bitte eigene Wasserflaschen mit Carbonfilter mitbringen)
> 14x Frühstück, 10x Lunch (davon 4 x Picknick); 14x Abendessen
> Alle Aktivitäten laut Programm: Radtour in Timisgam, Besuch des Chunnamal Haveli in Delhi,

Besichtigung der Jama Masjid & Old Delhi
> Alle Eintritte und Gebühren laut Programm
> Flugtickets Delhi/Leh/Delhi (Economy class)
> Englischsprechende lokale weibliche Ladaki guide
> englischsprechende lokale Reiseleiterin während der gesamten Reise, auch ausgebildet als

Bergführerin mit Sicherheitsstraining
> Übernachtung in DZ /twin in den erwähnten Hotels oder ähnliche Unterkünfte in derselben

Kategorie
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NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> Internationaler Flug
> Reiserücktrittsversicherung
> Private Reisekranken- und Unfallversicherung (obligatorisch)
> Visagebühr
> Getränke (außer Wasser bei Fahrten)
> fakultative Ausflüge und Eintritte
> Trinkgelder für Reiseleiterin, Fahrer und Hotelpersonal

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 6 
Maximalanzahl von Personen: 10 

ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 21 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
21 vor Reisebeginn möglich.

KARTE

 

WEITERE INFOS
Programmhinweise 
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> Lage und Höhe Ladakhs
> Ladakh liegt hoch im Norden Indiens, an der Grenze zu Pakistan und China. Politisch gehört es

zum Territorium Indiens, geografisch ist es eine Verlängerung der tibetischen Hochebene. Zwei
der höchsten Bergketten – Himalaya und Karakorum - treffen auf einer Höhe von 5000 - 7000
m zusammen. Dieses umwerfende Panorama werdet Ihr immer wieder auf der mittleren
Höhenlage von 3000-3500 m bewundern. Dies ist auch eine gut verträgliche Höhe für die
Besichtigungen und Wanderungen für europäische Reisende, zumal auch mit angenehmem
Klima zu unserer Reisezeit. Trotzdem verunsichert die Höhe, unserer Erfahrung nach jedoch
unbegründet. Es gilt einige Regeln zu beachten und die Akklimatisierung verläuft gut. Sheetal
hat die Route so gewählt, dass die besuchten Orte bei max. 3500m liegen, was noch keine
Höhenkrankheit hervorruft. Und sie hat auch als erfahrene Guide in dieser Region sämtliche
Vorkehrungen getroffen, damit die Reise zu einer Traumreise werden kann.

> Unterkünfte & Verpflegung
> Unterbringung als Mix aus Heritage Homes, Homestays (teils en suite), komfortablen Lodges

mit eigenen Bädern.
> Verpflegung laut Programm (oft Vollpension, teils in Delhi/ Stok abweichend – siehe

Tagesbeschreibung).
> Klima im September
> Ladakh liegt im Regenschatten des Himalaya, deshalb ist es vergleichsweise trocken (Leh im

Jahresmittel ca. 100 mm Niederschlag). Im Sommer/Spätsommer können Tage warm und
sonnig sein (bis ca. 30 °C), abends deutlich kühler (um ca. 15 °C).

> Kurz: Sonne, klare Luft, große Temperaturspanne – Schichtenprinzip gewinnt.
> Gesundheit & Höhe: kurz, klar, wichtig
> Leh liegt auf ca. 3.500 m – Akklimatisation ist zentral: die ersten Tage langsam, viel trinken,

keine sportlichen Heldinnenstücke.
> Es wird ein Guide mit Erste-Hilfe-Ausbildung eingesetzt; Sauerstoff ist während der Hike-

Abschnitte verfügbar. In Leh gibt es staatliche und private Krankenhäuser.
> Hinweis aus den Unterlagen: Ärztlich abklären, ob Acetazolamid (z. B. Diamox) für dich in

Frage kommt, und ggf. mitführen.
> Praktische Reise-Kniffe (Ladakh-Edition)
> „Julley“ heißt in Ladakh ungefähr alles zwischen Hallo und Danke – sehr empfehlenswert.
> Schuhe aus in Kloster-Räumen, Stupas & Klöster im Uhrzeigersinn umrunden, Fotos in Klöstern

nur nach Erlaubnis.
> Leh-Flughafen ist militärisch: Fotografieren dort ist verboten.
> Plastik/Polythene-Bags sind verboten – wir reisen ohnehin lieber mit weniger Müll und mehr

Verstand.
> Adventure Level & mögliche Änderungen
> Die Reise gilt als easy bis moderat. Trotzdem kann es zu Anpassungen kommen (Wetter, Pass-

Situation, behördliche Auflagen, Trail-Zustand, Fitness/Akklimatisation der Gruppe). Das ist in
Ladakh keine Panne, sondern Teil der Realität in Hochgebirgsregionen.
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Reiseleiter/innen 

> Sheetal Thakur 
I started Rainbow Journeys in 2014 with the idea of offering exclusive and offbeat women tours
within India. Being able to show my country around is the greatest pleasure I get running
Rainbow journeys. I love being outdoors and meeting new people from different cultures and
different walks of life. Organising these trips gives me a chance to put together unique travel
experiences and opportunities for women travelers in a safe haven. A trained mountaineer &
adventurer, I have explored the interiors of the Himalayas through treks. I live in a small
community in the Himalayas with like-minded people and good internet connectivity :), which
helps me run my travel business, being away from cities.  

Generelle Hinweise 

> Rücktritts- und Zahlungsbedingungen
> „Diese Reise wird von Finnspirit Reisen veranstaltet. Alle Zahlungen, Rücktritts- und

Stornobedingungen richten sich nach den AGB von Finnspirit Reisen.
> Anzahlung: spätestens 10 Werktage nach Rechnungserhalt (20% des Reisepreises)
> Restzahlung: spätestens 28 Tage vor Reisebeginn (80% des Reisepreises)
> Rücktritt: gemäß Finnspirit AGB.
> Flug-, Hotel- und Programmänderungen
> Änderungen, die den Charakter der Reise nicht beeinträchtigen, bleiben vorbehalten. Gleiches

gilt für Flug-, Hotel- und Programmänderungen bei vergleichbarem Leistungsumfang.Wir sind
stets bemüht, die Reise wie beschrieben durchzuführen. Dennoch können veränderte
Flugpläne, klimatische Bedingungen, infrastrukturelle Probleme oder andere unvorhersehbare
Ereignisse zu Anpassungen führen – beispielsweise zu Änderungen des Tagesablaufs, einer
Umstellung der Programmtage oder einer alternativen Unterbringung.Die Teilnahme an
optionalen Aktivitäten erfolgt auf eigene Verantwortung. Bei Beschwerden oder Problemen im
Rahmen solcher Aktivitäten wende Dich bitte direkt an den jeweiligen Veranstalter, bei dem die
Leistung gebucht wurde.

> Mobilitäts- und sonstige gesundheitliche Einschränkung
> Für Frauen mit eingeschränkter Mobilität oder sonstigen gesundheitlichen Einschränkungen ist

diese Reise evtl. nicht durchgängig geeignet. Kontaktiere uns einfach und wir klären gerne in
jedem Einzelfall, ob wir diese Reise für Dich möglich machen können. Letzteres wäre unser
großer Wunsch und unser Ziel.

> Fotografieren in Indien
> Indien ist eines der fotogensten Länder der Erde, aber sei respektvoll, bevor Du drauflos

knipst. Im Flughafen und auf Bahnhöfen ist Fotografieren normalerweise verboten. Außerdem
möchten manche Menschen fotografiert werden, andere nicht. Frag mit einem Lächeln und Du
hast die Chance auf ein Einverständnis.
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Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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